
Grillplausch beim Aussichtsturm am 24. Juli 2025 
 

Für heute hat der Wetterbericht Aprilwetter 
vorausgesagt. Zwar von der Temperatur her 
angenehm, wenn jedoch die Feuchtigkeit zur 
Tropfenform wird, kann es für den Grillanlass 
unangenehm sein. Siegi und Peter werden sich dazu 
ihre Gedanken gemacht haben und weitere Umtriebe 
beschert bekommen haben. Sicher haben sie 
vorsichtshalber unter dem Dach Garnituren 
bereitgestellt. Im Vornherein dazu vielen Dank. Die 
Flecken auf dem Wetterradar sind da und werden, so 
Gott will, gerne andernorts die durstigen Pflanzen wässern. Soviel zum Wetter.  

 
Nach unserer Ankunft um zwei Uhr 
schien jedoch zögerlich die Sonne, 
langsam tröpfelten statt der Wolken 
unsere Mitvereinler ein und machten 
sich unter den Sonnenschirmen breit. 
Roland, unser Präsi, hielt natürlich, 
diesmal erhaben auf dem Baumstrunk, 
seine gewohnte Ansprache.  
Peter, der Grillmeister, stand bereits an 
seinem Platz und wartete auf die 
Belegschaft, in seinem Falle Würste und 
saftig-leckere Fleischstücke.  
Hansruedi meinte zum Wetter: «Gott 

gebe, dass es hebe». Trotzdem versuchte Petrus mit kläglichem Erfolg eine Wolke 
auszuwinden. Wir liessen uns vorerst nicht auf die gedeckten Garnituren unter Dach 
vertreiben.  
Nein, ich wiederhole nicht, was da links 
und rechts aufgetischt wurde, man 
kann das in der Ausgabe 2024 
nachlesen. Ich wollte eigentlich eben-
falls auftrumpfen, brachte es aber nur 
bis zur St.Galler-Bratwurst, Gurke und 
Cherrytomaten.  
Nächstes Jahr, so Gott will, schlem-
mere ich dann mit.  
Ich frage mich, weshalb bei solch Nicht-
Grillwetter trotzdem rund 40 
QuartierlerInnen den Weg zum Aus-
sichtsturm gefunden haben. Das muss 
wohl an der guten Stimmung und dem 
kollegialen und freundschaftlichen Zusammenhalt in unserem Verein liegen. Das freut 



natürlich. Vielleicht liegt es ja am 
Kuchenbuffet, das auch dieses Jahr 
liebevoll vorbereitet, üppig aufgebaut 
und genussvoll gierig verzehrt wurde. 
Herzlichen Dank. 
Als wir dann um fünf Uhr mit dem 
Rückbau begannen und uns später 
verabschiedeten, kam hier und dort ein 
«Bis bald, im Schwarzwald».  
Das wird dann am 28. August soweit 
sein. Bis dato haben sich 85 Mitglieder 
angemeldet, ein neuer Rekord. Wir 
freuen uns!  
 

Und: Herzlichen Dank an Siegi und Peter, wie immer: Tolle Sache! 

Das letzte Bild will nicht den Rest des Kuchenbuffets zeigen, sondern Peters Brotmesser 
mit der Aufschrift: Mehr Anbau dient der Heimat. 
 
Euer Schreiberling Hannes 
 
 


